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Es ist als hätten Licht und Schatten
sich wie zwei Liebende vermählt

zu einer Farbe, die in satten
und zarten Dämmerungen schwelt.

Das Dunkel leiht geheime Trauer,
die Helle silberfrohen Glanz,
und so erfüllen sanfte Schauer

von Schmerz und Lust die Seele ganz.

Auf gleichen Schalen einer Waage
ruhn süsse Frucht und herber Wein
Dann neigen rascher sich die Tage,
und früh schon bricht der Abend ein.
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Ds ist als üätten Diät unü Lcüstten
sicü tvie zivvei Diedsnüe vermäklt
2U. einer Darke, 6ie in satten
unà Kurten Dämmerungen selitvelt.

Das DunDel leikt gelieims ?ruuer^
clie Delle silderfroüen DInn?,
unü so erfüllen ssnkte Zcünuer

von Lelimer^ unä Dust üie Lcsle gnn^.

Zleiäen Lâalen einer ^Vaa^e
rulin süsse druckt nnâ Iierl)er ^Vein

Dann neigen rascher sieii âie l^a^e,
unü früü sekon Drieltt üer ^.denü ein.
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